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Liebe Vereinsmitglieder*innen,

ein weiteres Jahr mit dem Corona-Virus liegt nun hinter 
uns. Nachdem Ende letzten Jahres ein Impfstoff gegen 
Corona zugelassen wurde, waren die Hoffnungen groß, 
dass wir wieder ein „normales“ Leben führen können.
 
Anfänglich sah es auch recht gut aus, die Inzidenz- 
zahlen sanken gewaltig und wir konnten einen fast sor-
genfreien Sommer genießen. Doch leider war der Schein 
trügerisch. Mit dem Ende der Sommerferien stiegen die 
Inzidenzen wieder kontinuierlich an und erreichen nun fast täglich neue Rekordwerte. 

Die Gründe sind sicherlich vielschichtig. Wenn man den Experten Glauben schenken 
darf, ist ein Hauptgrund die mäßige Impfquote in Deutschland.

In der Hoffnung, dass die Impfquote steigt und wir nächstes Jahr tatsächlich wieder 
zu einer gewissen Normalität zurückkehren können, sind einige Planungen für das 
Vereinsjahr 2022 im Gange. So ist für die Osterferien ein Jugendausflug für die ge-
samte Vereinsjugend  in den Skyline Park bei Bad Wörishofen geplant. Der Termin ist 
allerdings davon abhängig, wie sich die Coronazahlen im Frühjahr entwickeln wer-
den.  Gesonderte Informationen erhaltet Ihr rechtzeitig von unseren Jugendleiterinnen 
Lena Friedrich und Anja Moll.

Den Sportbetrieb konnten wir bis  November fast ohne Auflagen aufrecht erhalten. 
Seit Ende November kommen gesetzliche Einschränkungen in vielen Bereichen zum 
Tragen. Seither ist es nur noch nach der sogenannten 2G plus Regelung möglich, 
Sportstunden anzubieten. Eine Aufstellung über die aktuell geltenden Regelungen 
findet ihr ebenfalls in dieser Ausgabe.

Zum Schluss möchte ich es natürlich nicht versäumen, euch allen fröhliche Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen. Bedanken möchte ich 
mich auch dieses Jahr wieder bei allen Sponsoren und Gönnern unseres Vereins für 
die Unterstützung und Treue zum RSV Finningen. Ein herzliches Vergelts Gott  an alle 
HelferInnen, die im Hintergrund werkeln und schaffen; dieser Dank wird leider all zu 
oft vergessen.

In diesem Sinne bleibt gesund und haltet auch im neuen Jahr dem RSV Finningen die 
Treue.

Jürgen Heinz
1. Vorsitzender RSV Finningen



	 LAUFGRUPPE

Liebe Läuferinnen, Läufer und Laufinteressierte,

das Jahresende ist die Zeit, in der man gerne mal zurück blickt. 

Und siehe da, es war doch ein bisschen was los in unserer Abteilung.

Sportliche Grüße
Werner Mödinger
  
w.moedinger@dtppartner.de
Tel. + WhatsApp 0171-2035149



FORSTSERVICE • BAUMFÄLLUNG • GARTENBAU • BRENNHOLZ

Johannes Friedrich • 0160-96 55 51 58 • www.forstservice-friedrich.de



Tel. 0731-7 299 617
info@dtppartner.de



VR-Bank Neu-Ulm

Gemeinsam stärker.

Unsere Mitglieder sind Teilhaber unserer Bank.
Sie bestimmen den Geschäftskurs demokratisch mit,
erhalten Einblick in unsere Unternehmenszahlen 
und werden mit einer Dividende am Bankgewinn 
beteiligt. So handeln wir immer im Interesse unserer 
Mitglieder. Und genau das macht uns stark. 
www.vrnu.de/mitglied

Gemeinsam stärker.

Unsere Mitglieder sind Teilhaber unserer 
Bank und bestimmen den Geschäftskurs 
demoktratisch mit. So handeln wir im-
mer im Interesse unserer Mitglieder. Und 
genau das macht uns stark.

vrnu.de/mitgliedschaft



           
         RADSPORT

Abschlussfahrt, 2021 - einfach tierisch 

Der 3. Oktober 2021 war ein Sonntag. Es war auch ein Sonnen-Tag im wahrsten 
Sinne des Wortes. Und es war warm. Für die Jahreszeit zu warm. Für eine Abschluss-
fahrt eher untypisch, aber sehr angenehm. 

Um 8:30 trafen sich 7 Radfahrer in Offenhausen. Letztes Jahr waren es mehr Teil-
nehmer, aber an diesem Tag fand auch der Einsteinmarathon statt, der wegen der 
Bundestagswahl auf den Termin der Abschlussfahrt verschoben worden war.

Die Route führte Richtung Südost über Weißenhorn, Roggenburg, Nordholz zum 
Oberrieder Weiher. Dort konnten wir im Biergarten am Kiosk Frühschoppen machen 
und wurden Zeugen eines seltsamen Schauspiels: Ein älterer Herr ging baden. Das 
ist im Oktober im See eher selten. Seltsam wird es aber erst, wenn der Herr mit seiner 
Hausgans eine Runde schwimmt. Nach dem Schwimmen kamen der Herr und die 
Gans auch zum Kiosk und die Ehefrau erzählte uns die Geschichte der Gans.

Vom Oberrieder Weiher nach Breitenthal und dann im Günztal Richtung Norden 
nach Waldstetten. Auf dem Weg sahen wir auch noch Ziegen, Hühner und ganz 
kleine, süße Kälbchen. 

Gegen 12 trafen wir im Brauereigasthof „Zum goldenen Engel“ ein und konnten bei 
herrlichem Sonnenschein im Biergarten unser Mittagessen genießen. Einige probier-
ten die Ente, obwohl das nicht das passende Essen zu sommerlichen Temperaturen 
ist. Geschmeckt hat es hervorragend.

Nach dem Essen ging es über Autenried, Biberberg und Pfaffenhofen nach Holzheim 
zu Tanja. Im Biergarten ließen wir die gemütliche Tour ausklingen. Der Tacho zeigte 
75 km und 450 hm an.

Die Tour für nächstes Jahr ist schon fast fertig geplant. Es wird wieder eine Genusstour 
werden, aber ob es genauso sonnig sein wird, werden wir sehen. 

Der Einsteinmarathon wird nicht am 3. Oktober sein und vielleicht fahren dann 
wieder mehr mit. 



Nachfolgend die vereinsinterne Wertung:

Vereinsinterne Wertung 2021 (12.10.2020 - 17.10.2021)

Nachfolgend die Termine für die Trainingsfahrten im Winter mit dem Trekkingrad / 
Mountainbike:

November - März        Sonntag:  13:30 Uhr

Treffpunkt immer (bei moderatem Wetter) um 13:30 Uhr an der OMV-Tankstelle in 
Offenhausen (Ecke Augsburger- Max-Eyth-Straße).

Die Radsportabteilung des RSV Finningen wünscht allen ein besinnliches und frohes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 
Neues Jahr. 

Herzliche Grüße Andreas Birkle

Ralf Schilling 
89233 Neu-Ulm
Brumersweg 10
www.sz-offsetdruck.de

Ihr Partner für Print- und digitale Medien

	 Name	 Fahrten	 km
1	 Norbert F.	 208	 7.539
2	 Erwin B.	 71	 4.711
3	 Andreas B.	 62	 4.661
4	 Peter S.	 61	 4.450
5	 Peter H.	 45	 3.110
6	 Helmut M.	 43	 2.363

	 Name	 Fahrten	 km 
7	 Martina K.	 42	 1.911
8	 Michael B.	 41	 1.850
9	 Pede H.	 22	 1.366
10	 Brigitte M.	 19	 1.165
11	 Andre B.	 25	 950
12	 Berthold S.	 7	 286



Neue Str. 3 - Ulm
Karlstr. 57 - Ulm

Bahnhofstr. 13 - Neu-Ulm
Finningerstr. 56 - Neu-Ulm

für Vergnügen und Geschicklichkeit

Heinkelstr. 4 - 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-970770 - Fax: 0731-9707744

www.Starz.de - Info@Starz.de



Der RSV sagt DANKE

Ein wichtiger Bestandteil der Finanzierung und des Erhalts der Leistungen des RSVs 
sind die zahlreichen Spenden, die wir erhalten. 

Auch in diesem Jahr waren die Spender großzügig und zeigen uns Allen damit, dass 
das Engagement rund um den Verein gut in der Gemeinde ankommt. 

Wir möchten den Moment nutzen um uns bei allen Spendern zu bedanken. Vielen 
herzlichen Dank dafür.
 
Besonders hervorzuheben war in diesem Jahr die sehr großzügige Spende von 
Herrn Johann Britsch, der in der Jahreshauptversammlung 2021 für seine 50-jährige 
Mitgliedschat im RSV geehrt wurde. 

Vielen herzlichen Dank an die Familie Britsch für die jahrelange, hervorragende Zu-
sammenarbeit mit dem Verein.



 

DEREGIO-TV.WWW.

 

MEIN ZUHAUSE FERNSEHEN.

KABEL | SAT | ONLINE



		               SPORTKEGELN

Abteilungsleitung: 	 Thomas Kast  (kugelberg7@web.de) 
	 Bärbel Moll  (baerbel.moll@kabelmail.de)

Wie man gehofft hatte konnte die Saison 2021/2022 am 18. September plan- 
mäßig gestartet werden. Leider können wir diese Saison nur mit einer Mannschaft 
daran teilnehmen. Der RSV Finningen G1 spielt aktuell in der Kreisklasse im Kreis 4. 
Das G steht dabei, ausnahmsweise einmal nicht für Geimpft, sondern für Gemischt. 
Wieder mal eine neue Regel der Regelhüter. Es darf nur gemischt gespielt werden, 
wenn das G dabeisteht. Man muss aber nicht gemischt spielen. 

Eine weiter Neuerung, das neue Spielrecht, hat uns auch schon aufgezeigt was 
passieren kann. Nämlich das Kegler aus höherklassigen Mannschaften nach unten 
eingesetzt werden können und wenn dir dann dein Gegner mal schnell 111Holz ab-
nimmt ist das für die Motivation nicht sehr förderlich. Natürlich spielt das G ansonsten 
schon eine große Rolle, auch beim Kegeln. Wir konnten mit 3G beginnen und seit 
3 Wochen darf nur noch mit 2 G gespielt werden. Seit 21.11 ist der Spielbetrieb 
jetzt wieder ganz eingestellt.

Jetzt aber zur laufenden Saison die bisher sehr gut läuft und ihren Höhepunkt am 
5. Spieltag hatte. Zum Auftakt gab es Daheim ein Unentschieden (3:3 ) gegen 
An Thal G1. Drei von vier Spielen gewonnen, aber die schlechtere Gesamtholzzahl. 
Das Kunststück wiederholten wir in Spiel zwei gegen den SC Vöhringen 3. Dieses 
Mal zwar drei von vier Spiele verloren aber die bessere Gesamtholzzahl. 

Im dritten Spiel kamen wir in Senden gegen den SKC Senden böse unter die Räder. 
Mit 5 zu 1 und 168 Holz Unterschied, hier sind die 111 Holz von oben dabei, 
wurde das Spiel verloren. Den ersten doppelten Punktgewinn gab es dann am Wo-
chenende darauf beim Heimspiel gegen den SKC Burgau G1. Das Spiel haben wir 
mit 4 zu 2 gewonnen. Der Saison Höhepunkt war dann wie gesagt am 5. Spieltag 
beim Auswärtsspiel gegen den FV Gerlenhofen G1. 

Nach dem wir uns keinerlei Chancen ausgerechnet hatten konnten wir den FV Ger-
lenhofen mit 5 zu 1 besiegen. Die 2179 Holz die wir dabei erreichten war gleichzei-
tig neuer Vereinsrekord. Es spielten Holuba Karl 554 Holz, Michael Maier 545 Holz, 
Franz Ott 550 Holz und Kast Thomas 530 Holz. Trotz der Euphorie nach so einem 
Sieg taten wir uns sehr schwer im Spiel gegen den KF Jedesheim 3 im Heimspiel 



eine Woche später das wir aber trotzdem mit 4 zu 2 gewannen. Zum letzten Vor- 
rundenspiel mussten wir dann noch nach Weißenhorn. Die Weißenhorner Bahnen 
sind schwer zu spielen und haben schon so manchen Spieler verzweifeln lassen. 

Zudem war der FV Weißenhorn zu diesem Zeitpunkt noch Tabellenführer. Nach dem 
Spiel waren sie es dann nicht mehr denn wir gewannen das Spiel schon ein wenig 
überraschend aber deutlich mit 5 zu 1 und waren nun, wenn auch nur ganz kurz, 
selber Tabellenführer. 

Die Mannschaft von AN Thal war zu diesem Zeitpunkt mit ihrem Spiel noch nicht fer-
tig. Sie verdrängten uns noch auf Platz 2. Auf diesem hervorragenden 2 Platz dürfen 
wir jetzt die Winterpause verbringen und hoffen das es in der Rückrunde, wenn es 
denn eine gibt, genauso erfolgreich weiter geht. 

Abschluss Tabelle Vorrunde

            Mannschaft             Spiele          Tabellenpunkte         Mannschaftspunkte

1. AN Thal G1	 7	 10 – 4 Punkte	 30 MP
2. RSV Finningen G1	 7	 10 – 4 Punkte	 25MP
3. FV Weißehorn G1	 7	 10 – 4 Punkte	 25MP
4. FV Gerlenhofen G1	 6	 5 – 7 Punkte	 17MP
5. SKC Burgau G1	 6	 4 – 8 Punkte 	 17MP
6. SKC Senden G1	 6	 4 – 8 Punkte	 14MP
7. KF Jedesheim 3	 6	 4 – 8 Punkte	 13 MP
8. SC Vöhringen 3	 5	 3 – 7 Punkte	 9 MP

An dieser Stelle jetzt nochmal, für die die sich nicht so auskennen mit der Punkte Ver-
gabe im Kegelsport, die Regeln.                                                                                                                                 

Wurfanzahl und Zeit.                                                                                                         
Gespielt werden 4 x 120 Wurf (4 x 30 Wurf kombiniert, jeweils 15 Volle und 15 
Abräumer) über jeweils vier Spielbahnen. Pro Wurfserie (30 Wurf) stehen jedem 
Spieler 12 Minuten zur Verfügung.                                                                                                                     

Spielwertung:                                                                                                                                

a) Satzpunkte (SP) 
Im direkten Spiel Spieler gegen Spieler erhält der Sieger aufgrund der erzielten höhe-
ren Kegelzahl je Satz (Wurfserie = 30 Wurf kombiniert, 15 Volle und 15 Abräumer) ei-
nen SP. Besteht Kegelgleichheit in einem Satz wird jedem Spieler 0,5 SP zugerechnet. 



b) Mannschaftspunkte (MP)                                                                                                                          
Der direkte Vergleich Spieler gegen Spieler führt aufgrund der Wertungsergebnisse 
aus den vier Sätzen zur Vergabe eines Mannschaftspunktes ( damit 4 MP ) Einen MP 
erhält der Spieler, wenn er mehr als zwei SP erzielt hat oder beim Stand von 2 : 2 SP 
in der Summe der vier Sätze gegenüber seinem Gegner mehr Kegel erzielt hat. Sind 
sowohl die SP als auch die Anzahl Kegel gleich, wird der zu vergebende MP hal-
biert und jeder Mannschaft mit 0,5 MP zugerechnet. Zwei MP erhält die Mannschaft 
mit der höheren Anzahl an Kegel aus der Wertung der Ergebnisse aller vier Spieler 
gegenüber der gegnerischen Mannschaft.              

c) Tabellenpunkt (TP)                                                                                                                                       
Die Mannschaft mit den meisten MP erhält zwei TP, die Mannschaft mit den gerin-
geren MP erhält 0 TP. Bei gleicher Anzahl der MP (3:3) wird jeder Mannschaft 1 TP 
zugesprochen.

Wenn wir jetzt schon bei der Regel Erklärung sind, hier noch etwas über das neue 
Spielrecht das ich oben schon einmal angesprochen habe. Das wurde dieses Jahr 
eingeführt. Es muss nur noch die Anzahl der Mannschaften gemeldet werden und die 
Soll-Stärke der Spieler dazu. Keine namenbezogene Mannschaftsmeldungen mehr. 

Das heißt bei einer 4er Mannschaft: mindestens 4 Spieler bei zwei 6er Mannschaft: 
mindestens 12 Spieler. Spieler aus höherklassigen Mannschaften können dann nach 
gewissen Vorgaben auch nach unten spielen. 

Spielrecht:

Bei Vereinen mit 4 Mannschaften. Erstes Spiel der Saison: freie Wahl der Mannschaft 
für jeden spielberechtigten Kegler. Für das nächste Spiel gilt dann folgendes. Spieler 
kann in gleicher Mannschaftseben spielen oder eine Mannschaftsebene nach unten 
spielen, ein Einsatz in Mannschaft 3 oder Mannschaft 4 ist nicht möglich. 

Nach einem Einsatz in Mannschaft 2 darf der nächste Einsatz in Mannschaft 2/ 
Mannschaft 1/ Mannschaft 3 sein, ein Einsatz in Mannschaft 4 ist nicht möglich. 
Nach einem Einsatz in Mannschaft 3 darf der nächste Einsatz in Mannschaft 3/ 
Mannschaft 2/ Mannschaft 4/ Mannschaft 1 sein. Nach einem Einsatz in Mann-
schaft 4 darf der nächste Einsatz in Mannschaft 4/ Mannschaft 3/ Mannschaft 2/ 
Mannschaft 1 sein. Spieler kann über alle Mannschaftsebenen nach oben unbe-
grenzt in höheren Mannschaften spielen. 

So ganz verstehe ich es noch immer nicht und ich bin auch überhaupt kein Fan da-
von. Von unten nach oben spielen jederzeit, aber nicht von oben nach unten. Wenn 
sie es auch nicht ganz verstanden haben lesen sie es beim BSKV nach. Da habe ich 
es auch abgeschrieben.





Übrigens,wussten Sie….  
                                                                                                                                          
….dass es von jedem Spiel einen Spielbericht gibt den man in zwei Infokästen in 
Finningen nachlesen kann?

Infokasten 1                             	 Infokasten 2

Nach dem der Spielbetrieb eingestellt wurde hat man kurz darauf auch alle Einzel-
meisterschaften abgesagt. Wir hoffen jetzt das alle gesund bleiben und gut durch 
die schweren Zeiten kommen. In diesem Sinne wünscht die Kegelabteilung allen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues Jahr.

„Gut Holz“   „Gut Holz“   „Gut Holz“

Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag

Im September 2021 konnte Frau Patzwaldt ihren 
100. Geburtstag feiern. 

Auch der RSV Finningen überbrachte Glückwünsche 
und ein kleines Geschenk. 

Frau Patzwaldt - auf diesem Weg noch nachträglich 
die herzlichsten Glückwünsche und alles Gute für Sie. 

Wir wünschen uns, dass Sie für viele ein Vorbild sind, 
dass es sich lohnt, regelmäßig Sport zu treiben und 
die wöchentlichen Übungsstunden beim RSV Finnin-
gen zu besuchen!



Veranstaltung Zeit Ort Übungsleiter/in

Funktionsgymnastik Montag 
19.00 - 20.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen  Gustav Belser

Spinning Montag
18.30 - 19.30 Uhr

Schulhaus 
Finningen Markus Grüger

Eltern Kind Turnen Dienstag
16.00 - 17.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen Alexandra Heinz

Kinderturnen Vorschule 
bis 2. Klasse

Dienstag 
17.00 - 18.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen Alexandra Heinz

Kinderturnen 
ab 3. Klasse

Dienstag 
18.00 - 19.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen Anja Moll

Fit und aktiv,  
in jedem Alter

Dienstag 
19.00 - 20.00 Uhr 

 Schützenheim 
Finningen  Christine Schwarz

Präventives 
Wirbelsäulentraining 
für Damen u. Herren

Dienstag 
20.00 - 21.00 Uhr

 Schützenheim 
Finningen  Gustav Belser

Fit ab 60 Mittwoch
19.00 - 20.00 Uhr

 Schützenheim 
Finningen  Gustav Belser

Fitness-Mix,  
Ausdauer- und 
Ganzkörpertraining

Donnerstag
19.00 - 20.00 Uhr

 Schützenheim 
Finningen  Andrea Stadler

Wirbelsäulengymnastik 
zum Wochenende

Freitag
18.30 - 19.30 Uhr

 Schützenheim 
Finningen  Gustav Belser

Übersicht unserer Sportangebote



Turnen Andrea

Juchuuu
Am 24. Juni durften wir uns treffen, für die 1. Sportstunde in diesem Jahr!
Und die Zahl der motivierten Sportlerinnen war groß. In den Sommermonaten war Be-
wegung draußen angesagt - erst eine Runde durch Wald und Wiesen, anschließend 
dehnen und kräftigen und Spaß haben, mit der untergehenden Sonne im Rücken, auf 
dem Sportplatz.

Ab Oktober war dann wieder Step-Aerobic in der Halle beliebt. Schön war, dass sich 
im Schnitt 10 Frauen und Mädels in jeder Stunde eingefunden haben, „alte“ Gesich-
ter mal wieder vorbei geschaut haben und Teilnehmerinnen ihre erwachsenen Töchter 
mit Erfolg motivierten. „Mutter-Kind-Turnen“- Revival, wurde gewitzelt.
 
Was für ein Glück, dass wir zusammen viele schöne Übungsstunden verbringen durf-
ten. Ich danke euch dafür!
 
Ich wünsche euch, liebe Sportlerinnen und euren Familien, ein frohes Weihnachtsfest, 
bleibt gesund, fit und entspannt!
 
Eure Übungsleiterin Andrea Stadler
 
„Lass dir Zeit, schließe die Augen, spüre deinen Atem;
es ist deine Zeit, genieße diese Minuten, da du nichts erreichen musst;
sag ja zu deinen Gedanken, ja zu deinen Gefühlen, du darfst sein wie du bist.
einmalig und einzigartig.
Entdecke deine Möglichkeiten, brich auf - geh Weihnachten entgegen.“

 				                         (von Max Feigenwinter)



	
         FUSSBALL	

SBS

Weihnachtsfeier und Ehrungen 
 
Ende November fand die SBS-Weihnachtsfeier im Hirsch-Stadel in Finningen statt. Alle 
Spieler und Familienmitglieder waren herzlichst eingeladen. Unser Manager Thomas 
Zikeli moderierte und leitete das dazugehörige Abendprogramm. Zu Beginn richtete 
Thomas einige nette Danksagungen an die Partner der Spieler, die es uns jeden Mitt-
woch ermöglichen auf dem Fußballplatz das Beste zu geben. Als Dank gab es kleine 
Weihnachtspakete mit freundlichen Botschaften darin. 

Anschließend gab es verschiedene Schnitzel und Beilagen, zu dem uns der Hirsch in 
diesem Jahr eingeladen hatte. Das Hirsch Team und die Britsch Familie sind nun seit 
vielen Jahren treu an unserer Seite. Vielen Dank für die großartigen Jahre und eure 
anhaltende Unterstützung!

Nachdem die Mägen der Teilnehmer voll waren, nahm das Abendprogramm seinen 
Gang. Als nächstes richtete die Frau des Managers, Sonja Zikeli, einige herzliche 
Worte an Sabrina Henkel, die in den letzten Wochen und Monaten viel zum Zusam-
menhalt bei den SBS-Frauen beigetragen hatte, wie beispielsweise die wöchentlichen 
Online-Sportkurse. Vielen Dank Sabrina.

Anschließend folgten die Ehrungen für den Newcomer des Jahres 2020 und 2021. 
Da im letzten Jahr leider keine Abschlussfeier stattfinden konnte, haben wir uns dazu 
entschlossen die Ehrung von 2020 auf 2021 zu verlegen.

Als Newcomer des Jahres 2020 wurde unser Hecki, alias Acht Bier, gekürt. Dieser 
machte sich vor allem bei der Alpenüberquerung im vergangenen Jahr einen Namen. 
Ludwig nutze die Gelegenheit um einige herzliche Worte an unseren Hecki zu wenden 
und um einige Erlebnisse aus ihrer gemeinsamen Zeit zu teilen.

Zum Newcomer des Jahres 2021 wurde unser Frischling Harry Henkel, alias Harry-
cane geehrt. Seit dieser Sommersaison lässt sich unser Neuling nicht entmutigen jeden 
Mittwoch den Weg von Kempten auf sich zu nehmen, um am heimischen Fußball-
geschehen teilzuhaben. Unser Rückkehrer, Andreas Henkel, überreichte feierlich die 
Auszeichnung zum Newcomer des Jahres 2021 und richtete in diesem Zuge einige 
nette Worte an ihn.



Hecki und Harry, Glückwunsch zur Auszeichnung und herzlich Willkommen in unserer 
wachsenden Gemeinschaft.

Im Anschluss näherten wir uns dem Highlight des Abends. Die Wahl zum SBS Spieler 
des Jahres 2021. Vor rund einem Monat durften bereits alle Spieler der SBS eine 
Vorentscheidung der Kandidaten treffen. Aus dieser Vorwahl behaupteten sich 5 Nomi-
nierte, zwischen denen nun gewählt werden durfte. Zur Wahl standen: Jonas Friedrich, 
Waldemar Groß, Alex Maneew, Maximilian Ott und Anton Klein. Die Kandidaten 
hatten die Wochen zwischen der Vorauswahl und der Hauptwahl im Hirsch genutzt, 
um reichlich Wahlkampf zu betreiben. In keinem Jahr zuvor war der Ehrgeiz und die 
Kreativität, die in den Wahlkampf gesteckt wurde, so groß wie in diesem Jahr. Vielen 
Dank euch allen für die zahlreichen Videos, Sprüche und Anekdoten in den letzten 
Wochen. Jeder von euch hätte den Titel in diesem Jahr verdient.

Kurz vor der Wahl durfte jeder Nominierte eine Laudatio zu einem der anderen Kan-
didaten halten. Hierbei spielte so mancher noch einige letzte Trümpfe aus, um sich die 
meisten Stimmen zu sichern. Nach der Stimmauszählung war es dann soweit. Der SBS 
Spieler des Jahres 2021 wurde ausgezeichnet. Es war unser Anton Klein, der die meis-
ten Stimmen für sich gewinnen konnte und sich – zurecht – in diesem Jahr Spieler des 
Jahres nennen darf. Traditionsgemäß wurde sein Name in dem Wanderpokal verewigt, 
den er nun ein Jahr lang bei sich behalten und ausstellen darf. Anton Klein, unser Spieler 
des Jahres 2021, herzlichen Glückwunsch zu diesem verdienten Titel!

Nach der Übergabe des Pokals war der offizielle Teil beendet und wir ließen den 
Abend bei einigen isotonischen Getränken ausklingen. 

Nochmal ein großes Dankeschön an das Hirsch Team für diesen wundervollen Abend!



Saisonabschluss

Seit November haben wir uns vom geliebten Fußballplatz in Finningen verabschiedet 
und überbrücken den Winterschlaf mithilfe des wöchentlichen Käfig-Kick im SoccerSky 
im Donautal. Nach den strengen, aber notwendigen, Corona-Regularien im Winter 
2020/2021 waren wir umso glücklicher und dankbarer dafür in diesem Sommer 
unseren Mittwoch zurückzubekommen. 

Auch wenn durch Corona die Zeit gefühlt stehen geblieben ist, haben wir auch in 
diesem Jahr Zeit zum Freuen und Feiern gefunden, neue Leute in unserem Kreis will-
kommen geheißen und den Ein oder Anderen Nachwuchs in diesem Jahr empfangen. 
Unsere großartige Familie Zikeli hat sich auch in diesem Jahr liebevoll um alle Mitglie-
der gekümmert und uns mit Getränken und beinahe wöchentlichen Grillverköstigungen 
verwöhnt. Ohne euer Engagement wären wir heute nicht das tolle Team, das wir nun 
mal sind. Einfach nur DANKE!

Wir danken auch dem RSV, seinen Mitgliedern und dem schönen Finningen dafür, 
dass wir unseren Mittwoch so erleben können, wie wir es tun. Wir wünschen allen Mit-
gliedern, Freunden, Familien und Fans eine besinnliche Weihnachtszeit, einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr und vor allem, bleibt gesund! 

Eure SBS



The Outsiders

Fußball

Zum Abschluss der Freiluftsaison konnten wir tatsächlich noch einmal zwei Großfeld-
spiele absolvieren. Gegen den FC 19 Ulm reichte es für uns auf dem Sportgelände 
in Wiblingen zu einem gerechten 2:2 Unentschieden. Im Auswärtsspielpiel gegen die 
deutlich jüngeren Illertissener Juniorkicker mussten wir uns mit 7:3 geschlagen geben. 
Derzeit ist bei den Outsidern wieder wöchentliches Hallentraining angesagt. Immer 
Montags von 18:00 – 20:00 Uhr spielen wir, im Rahmen der geltenden Coronare-
geln, je zur Hälfte Basketball und Fußball in der Neu-Ulmer Gustav-Benz-Halle.  

 
Basketball

Nach langer Wartezeit konnte endlich unsere zweite Saison im Rahmen der Basket-
ballfreizeitliga Ulm/Neu-Ulm (BLUNU) starten. Mit neuen Trikots und einigen neuen 
Gesichtern, traten wir zu unseren ersten fünf Punktspielen an. Mit drei Siegen und zwei 
Niederlagen rangieren wir derzeit auf einem Mittelfeldplatz (5. von 10). Da ist im 
neuen Jahr – vorausgesetzt die Runde kann zu Ende gespielt werden – noch deutlich 
Luft nach oben. 

Wir wünschen allen gesunde Weihnachtstage und einen guten 
Start in das neue Jahr!

Alex Mangold
The Outsiders

www.blunu.de

Alle Infos auf unserer Website unter www.outsiders-finningen.de

Trainingszeit (Winter): Montags, 18:00 – 20.00 Uhr Gustav-Benz-Halle



	   TENNISABTEILUNG
 
Liebe Tennisfreunde,

das Weihnachtsfest steht vor der Tür, und man könnte meinen, wir befinden und in 
einer Endlosschleife. Schon wieder drohen Kontaktbeschränkungen und Lockdown. 
Zum Glück verlief wenigstens der Sommer einigermaßen normal.

Trotzdem gab es auch wieder einige Maßnahmen, die unseren Tennissport betrafen 
und insbesondere das Vereinsleben und die Geselligkeit stark einschränkten.
Die Verbandsrunde konnte, wenn auch verspätet,  stattfinden und auch unser Spielbe-
trieb und das Jugendtraining waren weitestgehend möglich.

Ausgefallen sind auch in diesem Sommer unsere Turniere, Veranstaltungen und Feste, 
bei denen mehr Menschen zusammenkommen und es normalerweise auch Bewirtung 
und fröhliches Zusammensein gibt.

Da die geforderten Hygienekonzepte und Auflagen nur schwer zu erfüllen waren, 
hatten wir uns in der Vorstandschaft entschlossen, dieses Jahr darauf zu verzichten.
Das Gleiche gilt für unsere Jahreshauptversammlung, die dann hoffentlich im nächsten 
Frühjahr stattfinden kann.

Im August fand fand wieder unser Jugendcamp satt, das diesmal coronabedingt auf 
einen Tag reduziert war . Unsere Jugendwarte organisierten für die Daheimgebliebe-
nen einen Tennistag mit Training, Spiel und Spaß.



Im September wurden unsere Vereinsmeisterschaften im Einzel und Doppel ausge-
tragen. Sehr erfreulich war wieder die große Beteiligung im Jugendbereich. Wir 
bedanken uns bei Sportwart Andreas Kast und Jugendwart Tobias Zeller für die her-
vorragende Organisation und Durchführung der Wettbewerbe. Hier die Ergebnisse:

Jugend U10:          1. Samuel Werdich		  2. Aron Pöhler

Teilnehmer und Gewinner U10 mit Abteilungsleiter Jörg Aldinger

Jugend U14:          1. Vincent Röderer		        2. Jakob Meternek

Sieger und Teilnehmer Jugend U14 mit 2. Jugendwart Benedikt Heinz



Damen:	 1. Juliane Zeller		 2. Lena Friedrich
Herren 40 / Hobby: 	 1. Siegfried Schilling	 2. Jürgen Heinz  
Herren:	 1. Benedikt Heinz		 2. Martin Metzger
Jugend U18:	 1. Laurin Frank		 2. Nils Frank

Sieger und Finalisten U18, Damen, Herren und Herren 40 mit Sportwart A. Kast
 
Jugend Doppel: 1. Kilian Neumaier + Nils Frank 	2. Ariane Schnabl + Lena Friedrich 



Herren Doppel: 1. Markus Grüger + Leon Sippach 2. Daniel Dommin + Florian Heinz 

Das Hallentraining für die Jugend hat im Oktober begonnen und konnte bisher auch 
problemlos durchgeführt werden. Auch die Planungen für den Wettspielbetrieb im 
kommenden Jahr laufen schon. Anfang November wurden die Plätze winterfest ge-
macht und die Tennisanlage vom Laub befreit. Wir bedanken uns bei allen Helfern 
und insbesondere bei unserem Platzwart Werner Zeller.

Außerdem möchte ich mich wieder bei allen bedanken, die auch dieses Jahr ihren 
Teil dazu beigetragen haben, diese Tennissaison zu gestalten und das Erlaubte mög-
lich zu machen. Ich bedanke mich bei allen Vorstandsmitgliedern für ihre engagierte 
Mitarbeit und auch bei allen Mitgliedern  für ihre Geduld und ihre Treue zur Tennisab-
teilung, trotz des reduzierten Vereinslebens. Für die das kommende Jahr hoffen wir 
natürlich, wieder das volle Programm einer  ausgefüllten und interessanten Tennissai-
son bieten können.

Ich wünsche allen Mitgliedern der Tennisabteilung und ihren Familien ein Frohes 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und ein gesundes und glückliches Neues Jahr 
2022. Bleibt gesund!   Jörg Aldinger, Abteilungsleiter Tennis

Alles Wissenswerte zur Tennisabteilung und mehr Bilder gibt´s im Internet unter:
tennis-finningen.de.

Infos zu Schnuppertennis und Trainingsbetrieb gibt´s bei unseren Übungsleitern:

Jörg Aldinger (Tel. 01714387533, e-mail: joerg.aldinger@freenet.de) und 
Tobias Zeller (Tel. 015736496881, e-mail: zellertobias@web.de



 

            WANDERGRUPPE  Herbst 2021

2. September 2021

Bei idealem Wetter für einen Radausflug starteten 15 Teilnehmer am Treffpunkt >Eules-
weg<. Im Rahmen der Neugestaltung der B10 von Neu-Ulm zur Autobahn A7 wurde 
ein durchgängiges Radwegekonzept durchs Ried realisiert. Das wollten wir kennen-
lernen. Da auch die Staatsstraße 2021 von Finningen nach Neu-Ulm kreuzungsfrei 
mit der B10 gestaltet wurde, war sie eigentlich an diesem Tag noch für letzte Arbeiten 
gesperrt. Aber für unsere Radgruppe gab es eine Ausnahmeregelung, so dass uns 
dieser neue Streckenabschnitt exklusive zur Verfügung stand. Mit viel Schwung ging 
es von der neuen Brücke hinab ins Ried. Vorbei am  Nusser See und Brandstätter See 
führte der Weg zur Autobahnauffahrt >Nersingen<. Zwar ist der Straßenbau noch 
voll im Gange, aber die Radwege samt Unterführung sind fertig und schlängeln sich 
hoch zum Buchberg. Nach wenigen Kilometer erreichen wir Nersingen. Dort schwen-
ken wir nach Nord-Westen zum Ort Leibi und weiter zur Donau. Der Uferweg führte 
uns bis zur Mündung der „Leibi“ und dort bogen wir wieder Richtung Nersingen ab. 
Bäckerei Staib mit ihrer großzügigen Außenbestuhlung erlaubte eine Corona-kon-
forme Einkehr. Wir genossen Leckeres aus der Backstube und es entwickelten sich 
an den verschiedenen Tischen unterhaltsame Gespräche. Der Heimweg entlang der 
B10 führte ab Burlafingen übers Finninger Ried. Nach 26 km hieß es mal wieder: 
„Schön war es mit Euch! Also bleibt gesund bis zum nächsten Mal!“

7. Oktober 2021

Langsam müssen wir uns wieder ans Wandern gewöhnen. Daher stand eine kombi-
nierte Rad- Wandertour auf dem Programm. Bei bescheidenen 12°C machten sich 
16 Teilnehmer auf den Weg nach Burlafingen. Die Iselhalle war unser Zwischen-
stopp. Dort parkten wir unsere Räder. Zu Fuß ging es nun weiter durch die Burlafinger 
Seenplatte. 24 Weiher oder kleine Seen sind hier wie Splitter einer geborstenen 
Flasche in der Landschaft verteilt. Die Uferwege, die sich durch das dichte Unter-
holz schlängeln, sind für den ortsfremden Wanderer nur mit einem Navigationsgerät 
zu enträtseln. Zum Glück wurden wir, dank GPS, sicher durch den Irrgarten dieser 
Wege geführt und waren froh, das nahe Donauufer erreicht zu haben. Hier funkti-
onierte dann wieder das menschliche Navigationssystem, die meisten kannten sich 
jetzt wieder aus. Nach etwa 7 km erreichten wir die Iselhalle wo bereits Kaffee und 
Kuchen auf uns warteten. Es gab viel zu erzählen, so dass wir erst kurz vor Einbruch 
der Dunkelheit Finningen erreichten und uns mit einem frohen >Auf Wiedersehen< in 
alle Richtungen verteilten.  



4. November 2021

Der Blick aus dem Fenster war nicht vielversprechend. Regenwolken, soweit das 
Auge reichte. Aber die Wetterprognose für den Nachmittag versprach Besserung. 
Und so machten sich 9 Unverdrossene auf den Weg des Neu-Ulmer Festungsweges. 
Die Strecke durchs Neu-Ulmer Glacis wäre sicherlich bei Sonnenschein farbenfroher 
gewesen, aber die Wanderbedingungen waren gut. Etwas Farbe brachte der Gang 
über die Hängebrücke, die übers Forellenbächle führt. So fühlen sich wohl 2 Promille 
Blutalkohol an, wenn man nach Hause wackelt. An der Donau gab es den nächsten 
Hingucker. Zwei große Bagger mitten im Fluss. „Dort hat besonders die Iller eine 
Kiesbank angeschwemmt, 350m lang und 30m breit. 45000 t Kies werden alle 
zwei Jahre aus dem Flussbett entfernt“: so die Pressemitteilung der SWU. Wer von 
den Jungs möchte bei diesem Spektakel nicht Baggerführer sein? Ein Spektakel ganz 
anderer Art bot sich an der Gänstor-Brücke. Zwei Sattelschlepper hatten sich dorthin 
verirrt und mussten wenden. Zur „Freude“ vieler Autofahrer staute sich der Verkehr in 
beiden Richtungen. Unterstützt von der Polizei mussten die Fahrer auf engstem Raum 
eine 180 Grad Wende schaffen. Nach dieser schweißtreibenden Arbeit wartete 
sicherlich noch eine deftige Strafe als Belohnung. Da war unsere Belohnung für die 
ca. 5 Km Wegstrecke im Cafe Bayer schon feiner. Da 3G für alle Teilnehmer kein Pro-
blem darstellte, konnten wir uns in netter Runde noch über viele Themen austauschen. 

Auskunft: Fritz Schwingenschlögel  
Telefon: 0731/79570  /  schwinge@kabelmail.de





50. Geburtstag    

Stefan Schnabl

Susanne Meternek

60. Geburtstag    

Joachim Kast

70. Geburtstag    

Klaus Dommin

Hermann Knaier

Albert Mayer

Christa Richter

Manfred Chalupa

90. Geburtstag    

Matthaeus Reitzle

100. Geburtstag    

Gertrud Patzwaldt

Runde Geburtstage

Der RSV wünscht allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
viel Glück und Gesundheit.




